
Kommunique 
über den Empfang des Präsidiums 

des Hauptvorstandes 
der Christlich-Demokratischen Union 

durch den Ersten Sekretär des Zentralkomitees 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 

und Vorsitzenden des Staatsrates der DDR,
Walter Ulbricht

Am Dienstag, dem 27. Oktober 1964, empfing der Erste Sekretär des 
Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, Walter 
Ulbricht, im Beisein des Mitglieds des Politbüros des Zentralkomitees, 
Hermann Matern, die auf dem 11. Parteitag der CDU gewählten Mit­
glieder des Präsidiums des Hauptvorstandes der Christlich-Demokrati­
schen Union August Bach, Gerald Gotting, Dr. Gerhard Desczyk, Gün­
ther Grewe, Wolfgang Heyl, Hermann Kalb, Dr. Werner Karwath, Fried­
rich Kind, Ursula Kutzner, Rudolph Schulze, Max Sefrin, Luitpold Steidle 
und Dr. Heinrich Toeplitz. Der Parteivorsitzende August Bach und der 
Generalsekretär Gerald Gotting berichteten dem Ersten Sekretär des 
Zentralkomitees der SED und Vorsitzenden des Staatsrates über Verlauf 
und Ergebnisse des 11. Parteitages der Christlich-Demokratischen Union. 
Im Anschluß daran entwickelte sich eine fruchtbare Aussprache über die 
Lösung der Aufgaben, die jetzt vor den in der Nationalen Front des demo­
kratischen Deutschland vereinten demokratischen Kräften stehen. Das 
freundschaftliche Gespräch war vom Geiste des festen gegenseitigen Ver­
trauens bestimmt.

In seinen Darlegungen über die Bedeutung des 11. Parteitages der 
Christlich-Demokratischen Union hob Generalsekretär Gotting hervor, 
daß dieser Parteitag die feste Entschlossenheit der christlichen Demo­
kraten und weiterer parteiloser christlicher Bevölkerungskreise bekräf­
tigt hat, unter Führung der Arbeiterklasse und ihrer Partei in der Natio­
nalen Front des demokratischen Deutschland mit all ihrer Kraft den um­
fassenden Aufbau des Sozialismus in der Deutschen Demokratischen 
Republik zu fördern. Der 11. Parteitag brachte die Überzeugung der Mit­
glieder der Christlich-Demokratischen Union zum Ausdruck, daß sie mit 
ihrem Anteil an der Arbeit für die Vollendung des Sozialismus zugleich
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